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Lrlegs-Geschmackloslgketten.
M >, «rfri|d>«nt <r Deutlichkeit l)ol der gestrig»

t*  un » (" tagt , datz es manchen unter „ ns gibt , der stch de» 9»'
wattigen Ringen » ni rt) „ich, rech, dewutzl zu se.n
leibrr nur ju Recht not der Schreiber des « riese», Aber so ganz
allgemein G>rs man die Aukiog . n dach nicht halten . Dt . in den
»rieg dinau »g»zagen sind, trugen nach all» den Eindruck der
ersten lag » mit hinau ». das, nun wohl a I >" Leben
(Saug gehen würde , und wenn man an die sadelhasten Preise ein-
zetner Nahrungsmittel , z. « . de» Lai »»» zuruckdentt. da wird man
/ich nur sagen"können, « alt Lad. das, es nicht «a gekommen ist.
In dem gleichen Mas >e oder, wie die Ledensnnllel grabenIM » ihre
iast normalen Preise wieder erlangten , ist auch da» geselllcha t'iche
kjtben wieder neu erwacht, nicht zu Pomp >ind Ausschweisuug.
nicht nur zur nntniiter gedantenlasen Zerslleuung . sondern zur
Ad w ech st » n a Genau wie der Krieger drautzen Null « '
derdriickend empstndei. wenn er längere Zeit aus einem Bi -ck diel,
»e» „Nitz, genau sa n„!,lo » macht e» die » atzelmgev tedenen . wenn
li» nur Arbeit , wenn s>» nur traurig » und betrübte Gesichler
ehcn So lange die Daheniigedttebenen ihre Bruder drautzenInch, vergesseil. ,i»dsie„»terstutzen in einer Weise. wie es die
Deutschen wohl mit lesteiien Ausnahmen tun. dann wird man
ihnen eine kleine  Abwechselung gewitz „ ich, verübeln dursea.
ll » wäre sogar »ich, »rwüiischt, wenn sie sich zu hause in ihre vier
'Itsahle aerbarrlkadierkeii. denii die. die uns iin Br >ede„ Freude
bringen Sehausp'eier . Musiker. Künstler, das ganze „ ree der da.
von abhängige » Arbeiter , soll e» aus eiiimal bratios dabegen.
Nein , da» geh, nicht an . Kma. fiir manchen ein Wort . b°, den, er
wilde wird . Aber nieinand dars sich doch der Erkenntnis oer,
schiietzen. datz gerade da» Kino eine voUswirischasttuhe Macht ge
worden ist, VONder manche allerdings sich nichts träumen lassen.
Badeshaste Summen liest man ost. die für einen Bilm ausgegeben
werden und man schüttelt »iurrend de» Kops. Aber da» « eid
kam,», nicht einzelnen zugute , e» ,>>», »ich, nur die laschen der
qrotzen Sihauspieier . silegisseure und Fadriten , c» rollt ! Es dringt
,n die la >hen der vielen kleinen Schauspieler , die in ihrem ,ugeno.
lichen Drange sich iur die m-llbedentenden Bretter berusen glaub
ton und deren einzige Zu,lucht , vielleicht sogar manchmal die ein
ime Rettung es Ift, wenn sie nun tttnoftatiften lein dürfen . w \t
viel Taufende von Hausbesttzem ziehen Geld daran »: wie viel » la-
vieelpieler linden bei ihm Unterhalt . Kassierer. Partner . Gar
derobesraue ». Steindru -kereien. sie alle leben von dem Meid, da»
sür den „Kientopp hinn >»gewor,en wird , Und letzt durch oen
Krieg wird da» Kino sin Deutschland eine noch grvtzer» wirtschasb
iiche Mail » werden . Endlich »nblich. ist da» Poll ! sa we » . das, «S
deutsche 'Kamen und deutsche Büm » vertangi . und wenn auch d,e
Kinoindustrie bei >,n, iwü, nicht io weit ist wie in anderen ».an-
deen, da sie jetzt Unterstützt werde » I» u tz . wird s>» kapitalkrüstig
werden , datz sie auch etwa » bieten kann.

Di» Abwechslung . die der Daheungeblieben » ab und , u sucht,
ist also nnHI so glattweg , u oerurieiien . wenn dann Matz
wird . Wo » aver zu verurte ien ist, da» ist die dewutzI « Ge
i chm a <» l ° s i g ke i I.  mit der geschas,»tüchtige Kausieute Namen
und «lesühie in den Staub de» Alltag » zerren, di» so hoch stehen,
datz sie nur mit Ehrsurch, genannt werden sollten . Datz », ivasser-
dichte chindendurgwelten gibt, mag noch dodinhingchen hat Bi»
maeck doch auch seinen 'Namen hergeben müssen, da« ihn alle Weit
..im Mund . " sührt. zu den bekannten " " lng ' mDatzrsNadwm-
Krieavhoseii gibt, wird man mindesten» lächerlich sindcn . Datz
aber im Zeichen de» Eisernen Kreuze» Geschäft« gemacht werden
solle», da» ist niindesten» geschmacklos. Da sieht man in einer
Zeitung die Anzeige einer B " »u>. datz sie Angebote und Nachtragen
au ! Strtefl&lieferungen vermittelt und darüber fleht da» triferne
.Kreuz- da steht ma» in Schaulernstern da» Kreuz von Elle » und
daneben den Spruch ..Mit « on sür Kaiser und Vaterland . dru» .
ter prangen Kniewärmer . oder jette Würste , oder Zigarren oder
ähnlich« Sachen . In andern Schausensiern wieder häng, ein
Plakat , datz der Kronprinz um Num telegraphieN habe , setdstver.
stündlich schwarz.weitz.rot umrahmt . Eine Zeitungsanzeige wie
der beginnt mit der in» Auge lallenden Ueberschrist ..Die »laltung

Italien »' und drunter w«rden Krawatten und Manschetteg ange¬
priesen. Eine andere Zeitung entrüstet sich über den schrecklichen
chodler. der so wenig srcundlich gegen un» ausgetreten ist. und >m
Anzeigenteil sindet man die Anzeige einer . schweizerischen Birma,
die sur ihre Bilder Kauter in Deutschland (! , siichi Da« sind Sa
chen. die zu denken geben . Denn mit Patriotismus oder ü'vhb
tütiakeit prunke» , nur um dam» Geschäfte zu machen, da» hcitzt
geschmacklos, wenn man nicht einen stärkeren Au»druck gedrauchen
will Manchmal allerdings verrechnet sich solch ein geschastsluch-
tiger Ko»,mann und da» Publikum erzieht ihn. Da gibt e» „zeü-
gemätze" Zigorrenlistenbrande wie »Dem siegreichen^Keer»^. oder
"linieren lauteren Krieger»" »sw. Au , die ,trage an die Inhaberin
eines hiesigen Higmrenladens . ob denn fo etwas gekauft wurde,
gab sie den Bescheid, datz sich da» Publikum „ich, da,ur erwärme»
sänne . Der Bor wand  de » Mitriottsmus . um eine Ware leich-
ter an den Mann zu dringen , ist hier also erkannt worden.
Am widerwärtigsten ha, sich aber in einigen grasten gn-
tungen eine Auseinanderfetzung über fchußsicheren Kugelfchufz ob-
gespielt . Da hatte eine Zadrik kleine Stahipiattchen angeserligt.
d,c als schutzsestin die Unterwäsche zum Schutze von .„ er, . Lunge
und sonstigen »dien Teilen eingenah , werden sollen. Klug » kam
»ine andere Fabrik, die in» Abbildungen bewies , datz die » an.
kurrcnz Schund liesere und datz sie alle .» e» sei. die kugeligeren
Panzerschun siesere. Bald daraus sah man wieder redaktionelle
Notizen , die ertiarien . datz es keinen wirksamen Schuft gäbe , datz
iin Gegenteil diese Platten zersplitiertcn und datz
per hineingclrievenen Splitter die Wunde »och "" lchlimmerlen.
Auch vteschasisieulk! In diesen, Zusammenhang mag noch er¬
wähnt werden , wie ost von sensationslüsternen Zeitungen da» Pu-
dMi'in mii Ertrablattcrn gebiusst wird Eine Darstellung de»
„aupiguariiers . die lediglich veraltetes richtigste«,, di. d e Zäh en
von viesangenen addiert, wird als etwas neue» in die -Well hinaus,
voionnt und wenn das Publikum dann merkt, datz es nur als i»el-
kende Kuh betrachtet wurde , dann ist e» schon sein Weid iosgewor-
den. denn das Ertrabl »» . das es in der „ and hat. ist ja sur einen
'Nickelgelaust , die betressende Zeitung hat ein Geschält gemacht
nach ihr die Sintsiu , Da » sind Dinge , die zu verurteile » smd.
da » gehör , sich nicht, mit dem Biutc der verwundete » und Gesa,,
lenen Geschasle z» machen >,nd was man zu der Gründung eine»
Bureaus zur Kon,rolle der Berlusll 'Ilen jagen soll, da» we .tz man
nun schon gar »ich,. -Non olel . es r.ech, „ich,, sagten die No, »er
schon, al» e» manche nicht sür vornehm hinten , aus den Kloaken,
twr »» römischen » analisalion . eine Einnahmequelle sur den rann,
scheu Staat zu machen. Auch da» Eield. das aus d>e obengenannte
Weise veidie »! wird , riecht nicht, aber es schreit mitunter ge»
Himmel . _

. Mus Feldpostbriefen.
lieber die Erstürmung von « . schreibt ein Pimier ; 2nhabe«

de» Eiserne » Kreuze» . . . . . An , Dienstag dachte ich. imein letztes
Stiindiei » hätte geschlagen .hinter dem - ladlchen B . an, Pser
»anal lag unsere In,an,er,c der sranzojischen choll leii k lagen
au, 7ü Meier gegenüber IN Schützengraben und konnte wegen zu
starker Kindlicher » räs.e „ ich, »ar. W .r Pionier , mutzen NU»
Hinnr unserer Jnsanterie , etwa Id» Meter vom B-md in Stellung
gehen , um den Sturmangriss unserer In,anterie . der sur Vien»
tag morgen d.!5 Uhr »ngejetz, war zu unter,lüften . Wir- kam. »
auch glücklich trog lebhasten semdlichen Jnsanterie - und Arttllehe
seuer» in dunller 'Nacht in de» vorher dereilgtinachlen Deckung»
graben . Ein Kchäst . in dem s' indliche Maschinengewehre stan
de», machten wir dem Erdboden gleicĥ Weitere Schuss- iAen m
den semdlichen Schützengraben und richtete» dort ungcheure ver
Wüstungen an . . . Auch der dahnuerliegende Wald , wo sranzosische
Ne,er »»,, lagen , wurde uitter geuer genommen . Wo solch An«
Mine platzte, da brachen die dicksten « aunik wie die Streichhölzer.
Den ganzen Kamps zu schildern, ist mir Nicht möglich Da « Kra¬
che» unserer Maien , das Planen der Wranalen und Sckirapnells.
das surchibarc « eweilr und Maschincngcniehrseuer . all da» gab
ein Konzert , man >ne,nle . die „ olle sei lasgcgangen . Ullsere In-
santerie g-ng dann auch zur sesigesente» Zeit mH grlchartiger Bra¬
vour „ nn Nahkamus aber . Es war e.n unheimliches gemefte .
Es wurde «»,! ausschlictzlich mit Kolben und « a,o »itt gearbeitet.
Was nicht tal oder verwundet »vor . wurde gesangin genoinmen . . .
Die Insanieric nah,» auch gleich die Berta,gung aus. wir Pioniere
konnten un» nicht an der Bersoigung beteiligen »nd nahmen uns
der Verwundete » an Bo » uu » war » ur ei» Mann änrch Granat¬
splitter schwer vcrn'nndel . Der Belud liatie lololiale verlnste . In
den Ltbunengräben ligen die Toten zu dreien ilud vieren über-
einander . Aber auch unsc>e Jnsanterie halte schwer gelitten und
zwar diirch die sogeiiannleii uzplojiviisgischalle . wodiirch schreckliche
verlctznnaen hervorgeruse » werden , die Nieijl tödlich wirken i)ok
semlich wird diese Sache iiach Beendigung des Krieges mal gründ¬
lich ausgeklär, . An, Bserlaaal liietzen wir auch aus Sndaneicn.
riesige, ticsschwarze Neger , die sich aber an unserer Kriegswe,,«
den Kops «inrennen , „ ausenwcisc schwammen i .ese schwarze»
loten de» Kanal hinuler . . ..

Noma » au « dem Leben von Gustav Nehseld.
lL7. G,e „ «tzung.l .Nachdruck » erdo.en.l

Man sagt, plauderle sie >n ihrer herzerquickende» . läsUichen
W »i<e veiler , datz die Ehe einer Latterlr gleich«. Ich glaube «S.
Lenn uh habe da» gratze La» gezogen!

So bist Du glücklich, meine „ erlhar sragie der » ras. von u„.
nennbarrn « »suhlen beseeli.

Ja . mein » ieich. sugie sie ichl'ch'. ick,, bin »«. -— nein , mehr
noch. - mein Glück übersteigt aües . was ich ,e zu Holsen waglr

Mutzt» Brau Reumann , die schwelgend dem Geplauder ihrer
»inder lauschte, sich nicht des so augenscheinlichen Glucke» derselben
sreuen ? , ^ .

In den Besttagen machte Bra » Neumann viele Besuche bei samt,
lichen Breunden und « ckannien . Ai» st» ani dr tten Beterlage
zurückkehrt», fühlte sie sich üiitzerst angegr ssen und ^ ' be- isch erregt
Auf Herthas ^ »iroden begab fte sich fogleich «ns ^ ett . Doch ihr
Zustand vrrichiiinmert» iich zusehends . Wieder und wieder über
lies sie ein Schauer , hestlge « ttchc in der Brust qualien s>. . »nd

^ » t "!nuftlê >!lrich aus die Bitte der besorgien Tochler den
hansarzt hol" Derselbe kam. un.ersuchle die « ranke, schütte.»
bedenklich den Kops und »erschricb ihr Arznei . Z» dem lürnsen
sagte er dann im Borzimmer . at» ihn derselbe um seine Meinung

To ' Sache liegt sehr »rnit . E» ist Lungen - und » ruftsellen«.
zündung . verbunden mit Insluenza . Dabei ist die kranke sehr
schwach" Aber warten wir dt« ob ! Vielleicht wendet hch >o

^ szrnha ' war ,̂o "übet alle « ntzen »rgrisse» durch diese
schwere Srkranlung ihrer Mutter , datz Ulrich es Nicht Uber sich
gewann , sie non den Bksiiichtungen de» Arzte » ,n -K-lllltm» zu
setzen Die junge Brau lies, es sich nicht nehmen , ihre Mutter
nnausgesetzl .,» pstegen . Nur »»> «* ,ullh r™h
(»rat »» durch, das, sie tnglich zwei otunden IchUes Wnhrend
dieser Zeit setzte er sich an du» Lnger der Kranken , die »>g letzt
»in Gest,h, des Slvlze » darüber rnipiand . datz ein « ras st» piiegie.

In ter iibrlgen Zell satz er enlweder im Kennten .,nnmer oder
in dem ans!ostenden Geniach. »aü Iraner . datz ,ein iH>uck»l,aiiii'
>n jdh uillerbrock,en wurden mar Er gewann es nicht »der sich,
dl» zahlreickien Belucher zu rinpsangen . welche täglich erlchieuen,
„m iich in hergebrn.hier Weise nuch den, Beiinben ber Kranken zu
erkundigen . <kr übertteft es den Domeftiken . ihnen Leftheid z»»
erteilen . Seltsam ! ür oatte . ein fo exklusiver ^ riftokraterfn .her
gewesen war . diele ^ ra»r trvsi ihrer lächerlichen. Vorllebt für̂ den
Adel nie verachrlich gefunden , nn Gegenteil , cr hatte für diê Mut^
ter leine» io he hgeliebien Weibes iognr «in» gewllie -!>nlle>giu'ü
»mp,linden . In datz er e.ne au,richtige Trauer hei dem Gedanken
fühlte , sie bald verlieren zu lullen

Am Abend des neunlen Inges erktärie der Arzt denr Grasen
»nd seiner Gemaliiin . die beide „ eil -anrig ihn um leine Meinung
betranicn datz na,h menschlichem Witzen eine Besserung ansa - -
schlotzen sei Es wäre an her . 'eil . die Krnnl .' aus ihr Enh-' i-oriu
bereiten sali» sie noch emige Disposition «» zu iresten beaolichlige

B "öu Neinnann nah», die Mck.ellung ihre» Schwi . gee ohi.es
„her ihr nahe dcvorstchrndcs Ende ziemlich gesatzt aus U'>« da.

Naffaulfche Nachrichten.
sc. Ein englische» Denkmal In den Weinbergen hgibeim ». Der

Reiscnde der mit der Bahn oan Bran ' ,ur> a. M . nach W >e» d°den
fährt, erblickt, nachdem die Station ,z>or- hr,m paitzer, lst. de der
'Weiteriahn und dem Durcheilen des Zuges der derichmten Wein,
berge von „ ochhelm ln diesen reck,,», bnr, an der BnhnsiNle . ein
Denkmal . Diese» >» goillche» Barme, , gehauene Monument , das
mit einem g>ntzen sarbigen cngtlschen Wappen geziert ist. erlnnen
„n de» Besuch der Königin Billorn , va» Grotzbrilannien und Ir
,»nd die INI Inbre !«54 von Main , »US du« wettgerubmte Wem
acsnnde in Augeiilchem genommen hat. Zum Andenken an b esen
toniglichrn Besuch wurde da» Deutmal errichtet und die Weu>-
bergetag » ..Blkloriaberg " genannt Wie wir hure» , soll «me Ag>.
Intimi im Gang » sein , die de, den matzgebenden Siesten dahin wir-
ten will , datz diese» Denkmal iNliernl wird.

Niederzwehren . Im Kricgsgetangeneniager Niederzwehren
hatte ein sranzosticher Gesangener . der im bürgerlichen Leben die
Schlosierei betreibt, einen Bai scheririI  angewandt , und es,ien
ihn, üdeigedenen Gutschein vu» « eoltzeserung von <>,75 Md uns
6 75 Mk. erhöht. Ei» Slunmut »vu der Inpleenlenle . ein Nüsse,
der in der Kamine aushssst. enldeckir die Bastchung. Es wurde
Anzeige erftallei und da» Kriegsgericht oerurikitte den kriegsge-
sangcncn Branzosen aus Giund der Aussage des russischen Knegs-
gesaiigenen zu vier Monaien tbejangnid.

Clmhnra Während gestern drei Mann der Bahnwache non
der 5. » ompagme des La,idstnr,n -ErIni, .Bmai »on Lsindurg am
Innnrs de, Billmar o» der Lirecke Gietze»—Lahnsiein . den Inn
ne> » m VI Uhr mittags adpniiinnUienen . kreuzten darin zwei Zuge.
Die Lniidftiiriiier Low und Schneider wurde» von den Zuge»
e r s a tzt dem ersten wurde ein Bein »nd ein 71 rm abaelahren.
dem andern Ichn-ere Kops- und Armuersetzimgeii de,gebrach, Low
starb kurz daiaus . Schneider erlag semen Berle >iin>gen ain Abend
im Krnnkenhnus» ln Limburq . Der drille Ullndsturmer kam mck
dem Schrecken davon Dieser ist au» „ ochst, die Derunglitckicii
stummIN aus ÄiNmrr.

nur . zum Geistlichen zu senden, domil ihr das heilig « Abendmah,
crteili werde . Ehe derlei!-» aber Herbeikain, « elllc sich schon der
lodesenges ein . Die Sterbende kannte kaum noch stuster» !

Ulrich. - meine „ er,ha . — dteid, euch treu wie bisher - .
Galle » — Segen — über — eucki! . . . . „err — incin Gott . —
ich — sterbe!

Dünn hatte sie vollenhet.
Mit einem Ansschre, ttessten Schmerze » brach „ ertha a,n La¬

ger der tute» Mutter zusnmmen und weint « lange Zeit herz-
irechrnd.

Endlich erhob sie sich mit den Worte » , Mein Ulrich. — setzi
sind wir allein ! und sank ohnmachttg an seine « ruft.

Mit Iränen nusrichttgen Sck,merze» brachte der « ras sie zu.
Ruhe und begann dann die eeiorderiicheii . durch de» lode » aü
veranlatzlcn Schritte zu umernehmen.

Die lodesnachrichl uerbeeitet « sich schnell. Abermal » slellie
sich »ln» Anzahl Brennde und Betannl « der Duhingeschiedenen und
Ulrich Wiidentzein « ein. diesmal um zu londosteren » nd. da di»
Trauernden nicht empiingen . >dre Karlen abzngebeit.

«I » der Gras d.esetbe» abends musterte, stachen ihm beion-
drrs zwei ln die « ugr,, . Es n>a>e» die des Baron « Wiftdors und
der Baronin Nnpinska.

Und Piätzsichsiel ihn, der ganze schmnchbäll» „ Niidel ein. dciic»
ahnungsloser Gegenstand sein geliebte » Weib gewesen war . Er
rrinnerlc sich seiner imgehenren Schnld und suhtte sich unsäglich

tlenb - ,0.
Dieselben Gäste, die vor migeinhr einem tzalbc» Jahre , der¬

selbe glanzende Zug. - dnetz. sinil siähsicher Kestchikr »tzist. leis,
nehmende Mienen . - statt Heller Barben trauernde , ---cklw- rP
Wieder der Domchor, doch statt de» herrlichen. Wo du hingehst, da
gehe ich auch hin ' — da» feierliche ..Wer weist, wie nahe mein
Lnde !"

tv* war ein glühendes Begräbnis , prunkvoll , wie dte Ber<
ftorbcne . wenn sie dazu in der Lage gewesen wäre , es selbst be
stimmt baden wurde . - glänzend und reich, wir die » och,en de»
jungen Paares es gewesen war.

Grundverschieden erzogen , vollständig anders geartet , waren
Mutter und Toäiter stets nur bis zu einer gewissen Grenze »ntim
gewesen . Dennoch berrschte seit dem Tode der lefzten naben An-
gebörigen ihrer eigenen Familie ein ungemein starkes « etuhl der
Angst , der qualvollen Leere in der jungen ftnui vor m*  sie m
der Equipage last, die sie nach dem Kirchboi der Domgemeinbe ,n
der Liesenstratze stihrie. kannte sie inmitten ihre» Schmerzes sich
Nicht entbastrn . alle ihre Gednnten aut ihren Gemahl zu konzen¬
trieren . der tünsiig ibr ganze » Leben , ihre Lieb» » usmnchen iollle.
Sie „einte snil uar sich hin. ohne doch ihr» Baisung zu oeriieren
du sie sich miihic . keine Schwache zu zeigen.

Und ai» sie den Wagen nerlietz und den Kirchboi betrat, da
war es ihr ein Irast . sich aus den Mann stützen zu können, den ihr
der Zusnll gegeben haike.

Sir wiitzie ihm Dank für die augenscheinliche Trauet , die Iich in
leinen Zügen nnillp; kannte sie buch „ ich, ahnen , du«, auch ein gut
Teil Schmerz darin enthüllen war . — Schincrz über die begangene
ehrlose „ andlung . eine gewisse Angst vor der düilklen Zukunst.

Di« arme. Aeldpoft.
Ban eine a l d e B r a » ks a r d e r >» der ..Jugend ".

Die BetdposI werd setzt, datz es kracht.
Bo » ,ung und n» gerüste » .
Die Beldpost . die bei Dag mm Nacht
Sich rackern dhut un» büffelt!
Bon recht» »nn links krieht je ihr Beit,
Des dhul mcrr gne nel balle
Die Belbpost is doch englüch nel. —
Was dhnl err ir so hass»?
Denki driwwcr nach »nn redt kaa» Kohl.

Ihr Miiiinercher unn Welwert
's gidbl weniger ,.U n n r r sch s ü g « r" wohl
AI» B » ssch - Adresse S chrel »>er!
Zar Kriegszett gehl '» nel . wie merlch mdchl',
Drum schneid' nel gleich Gesichler
Unn urteilt nei fo ungerecht
Als wie sranzees'sche ltzichler!
Die Beldpost dhnl ganz brao ihr Pslichi.
Der Krieg is hall kan Bridde!
Drmn „Jugend ", drlick merr de» ttzedichl.
Ich dhu recht sthee drmn bitte!
Ilnn nenn» merr de» Poem »et fchtef.
Des wo ich srischgebore —
Ich ichickderrschl net per Beidposlbries.
Sonsl geht » »m End ' verlöre

Auch >lne veedentlchung van Adieu . Sitze ich da oar kurzem
in einer Wirlichall n> Wunne und mnrle »ns die Elekirlsch«. Da
irelen drei. liier Bergleme von der Scknchi herein, starken sich, und
wallen num Wir, « da» Neuesie vom Kriege hären . d,e verksesdeie
„Emden " hittie gernde den russischen Kreuzer »ernichiel . darüber
,'UN sreudige Erreqnng . Nach einiger Zeit fleht einer von den
Bergleuten aus. zahl, unk g-ht hinun». indem er „Adsü, " sagt.
Dnrans mit ihn einer zurück mit den Wailcnt ..Komm es hie.
Gnilav . bat Hel Nick, Adsil«. dal es |0 Branzöich . da, Hel op dülich'
„Gail schlag de Engländers ." Und das ganze Lolal zollte dem
Bergmonn lnulen Belsall . lKäln . Zlg . i ^
Bettungt Guido Zeidler . Beranlworillch sür den redaktianell ««
Teil Britz Gjauber . sür den Neklam ». und Anzeigenkess, sows, sü,

den Druck und Verlag Wilh . „ olzapsel . in Biebrich.

lind da» mii Recht! Iuslinklio hatte er der Baronin Rnpinska
und Witzdorts leine Todesanzeige geichickl. und dennoch waren st»
da. in korrekiester „ aitung . den Mund von leiinehmcnden Worlen
üdcrtiietzend. — eine stumm», drohende Mahnung!

Als der Sarg in die Gruit hinabgeicii » wurde und der „ of-
Prediger den Segen Uder die Dahingeichiedene Iprach. standen st»
dem jungen Paare am nächste» und beeilten sich, gleich nach ihm die
obligate handnoll Erde „aihzuwerten.

Die junge Brau wutzie e» ihnen Dank. Ein » gewitz» Ab-
neigimg hatte sie siel» gegen de» Bara » und die Paeanin . trotz
ihrer Breundiichleii und Zuvorkommenheit , verspürt . Jetzt, ang»
sicht« dieser scheinbar ausrichiigen . innige » Teiinadme . fühlte sie sich
säst mii ihnen versähitt und iprach ihnen beim Perlatzen de» Kirch
hoi» mii warmen Worte » ihren Dank aus . -mgieich ihrem Gemahl,
hem es förmliche Ueberwindimg kasteie, de» Abenteurern di» Bin-
gerspitz» zu dielen.

„ahaha ! lächle die Baronin 'Nnpinska kurz und hätziich aus,
als sie in ihrem eleganien Koupee. Witzdorii an ihrer Seile , davon-
rollle . Ich tagte e» den, gvien Grasen an den. Tage damals , als
wir da» Geichail adichloiien. datz »eine Lchwikgermama eine schwache
Grsunddeil und er iomii Aussichi hätte , binnen Iahresirisk Millio¬
när zu werde» . Duft dir» aber so schnell der Ball sei» würde .hatte
ich dock, »ich, gegiaubi!

„m ! machle Witzdärsi gedaukennali Meiiist Du »ich«, datz es
setzt an der Zell wäre , nniere -Ansprnckie geilend zu machen?

Jetzt - Nicht doch! eiiigegneie die Poii », Ipottilch lächelnd.
Wo denkst Du hin ? Jetzt ist die innge Gräsin »och zu sehr von
ihrem Schmerz hingenommen . Sie mutz sich »och enger an ihren
Gemah ! anschlietzen. Die Snihüllung einer Schuld von zweihnn.
deriiausend Mari als Kausprei» ihrer Perio » und ihre» -Lermä.
gen» konnte ihm ionsr iibei bekommen Sie ist lebe engherzig in
ihren Ansichlen. um nichi zu sage» albern . Hang, auch oermuilich
sehr a» ihrem Gelbe. — wie alle diele kleindürgerliche» Mädchen,
„ohaho ! Nein . »ein . — warte » wir lieber noch ein wenig . Biei-
leicht koinml bald die Zeit , in welcher Wlldenileii , ihrer Uitter,
schrlsi Nichi mehr bebari . um diele Kleinigkeil zu ordne » !

Ilebeririebene Deiikaietz »! iagie 'Witzdoei nbettiNMig.
Dnrchan» nichi! enigegneie die Baronin üderiegen . Bei los¬

ch»,, Geschälie» gewahr » ich gern ein Jahr Kredii . Ueberdie»
kenne ich »>»,»» Leute Sei oeesicheri. datz Wisdrnstein . sa äugen,
sällig er nn» setzi auch nieidei . "koch bi« ans den segle » heller zah¬
len wird!

Als Ulrich Wilde,istein mit seiner Gemahlin daheiim war und
die junge Brau , sich der mm sür immer von ihr gegangenen Mm-
«er nochmals erinnernd , laut schiuchzeud ihr „ aiipl an seiner Brust
barg , da enlslaud piätzlich in dem liirasen der Eniichiutz. zu beich¬
ten. zu erzählen, wie er eine reiche Brau gesucht und srogdem an
der ihn, Barges,hlage,ien sogleich sei» „ e,z verloren , wie iraung
es ihn seilher gemachl. die heitzgeiiebie Beau aus solche Weise er-
worben zu haben. — wie >ie sein Ehrgesichl geweckt und einen an-
Hern Menschen au, ihm geinachi habe. — bast er aber leider jenen
Menschen eine nngehenle Stimme ans Ehrenwort schulde, die e>
de, »hie» inüsie. um seine Schmach vollslandig zu tilgen.
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Nur 1. Stock , kein Laden,
die Ursache meiner Bllliflkelt!

Sptzial-Hngebot
I0r Samstag nnd Sonntag!

ii  1500 Stadt Bister
Eigene Fabrikation!

Ulster satt H.IB.22«
UiSier Icbli.Färb.,prim.Verarb.1-u.2-rhg.

26.30,35. 39,43,48"
Ll&ter für junge Leute von 14-20 Jahren

9,12,16. 20. 24. 21.32-
für Knaben

375,r . io, i3. io;
Paletots

.■ Eigene Fabrikation ! ~-

PaletotsS£ 10.14,19,23«
PalelotsÄ 20.33.30.42«.
PaletotsK%mr.  5,r .-.s,12.

Men-Joopei
Joppen 375".T.  10.13.10*
Joppenj»w. . r .4".6.73
JOPPeD lür Kcmben2«nu,Kc.ienß.aib

Wasserdite Capes
[apss hSU  o 10  8"'i!“ 14.«
Capes*2» r"' r 5” T"
Ca. 1500M Mi»

— ■— Eigene Herstellung —==
in vi iscll,koiSzs Farlitn II 14 19,22.

anW>L7^ bi25.3S.30,44.
SnrSge' f ? 0 12.15,20.32

Mi ins bekannten 4 Serien

Knaben -Anzüge
' J 'ilm*

Sri;.. I s i* II Pv'i’W' III s.-rit* IVfö n m( <■

Lülhftossn. . . . 0 .90,!.Z0*
KßlillOSSli. . . 183.1.85.2.50«

Fr uh

6i00flti Simmer
filr tirff Herr » iTautruiirtci)
Hula m »cvuituen. rflöi iitliihu' ,

2!ii, ?ti>iie unter a *J:i an die
«rlchfl'Ktlrlle diele« Ckutt ».

SOiOn Rsöbiifttesaimnift
Hill» A» veru Urteil 221,,h i ledrlck!ir»Oe ull

küiSll wödltkN»mit
Im I. Sio .f tu mnnircn

iliclctimiiiifttafie 15.
9Hbetf » Parterre, _ 2125
Wut möblierte, ' hlmiuct

,rn vermieten
ivtlrbtlrtiltinfic >, I,

2Heine Mangen
jii  vermleleii.

rvcltutratc fl. ,

löinjfr Strafte0
üt ftm* r Zimmer Wobo»niift
mit . ittbeftör i'̂ indetVauD ioot
tu uamtcKtt . _ 1̂ 7

ShüsmiPtßiü&nuüg
im hirnerh r>> ui yennleien.

'Jtiitj. ti'.'vtif. It.

SSjöne4'OimitMunfl
ui» jiubcOör »» veriiileir».

'Kail ä'litiiuer Zix. It , I1HHO
7 illmmer - u ..* 'tlmiiurlg

2201 iHiiiliuuMtiat« ; ;i

tun» nnllönd
_ _ _ jcirtm erhalt.
,>ranl !uri«r Sirabe 1B. 11. '

2äüniset unftw
intcrönuJ, ah ofimtmn.

iWutbn.u'Wr 3» . m

zu billigen Prallen
und uicht wieder
gebotenen günstig.

Bedingung « !

Koinpl Einrichtungen,
Einzelmöbel, Hufiele,
Vertiko* «.Schreibtische,
Gilch*rst:hiänk»\ Klei*
dmrhriltik », Köchen*
•chrAnke, Kommode»,
Trunuaux , Tische,

Stühle, Diwans usw.
Betten, Teppiche,

Gardinen.

Kciilcklloa
Garnt iinilnt. ,Ei»s'. inet,

Pa!*>»ofp Hlu&fn,
ll *rr •m-.lz  1g*. l’aialote,
I ! ‘-*rv, Jöiigiings* U.

i.uuhci)«Koiilttkliua
in - / i 'vatil.

cStuS nnzaitltny
• . i.i ’ i siTubrl.' heu
K— !»*n und Brande.

iiufiiln. ansvUr’s

l  Hü
Kx Wiesbaden Jß
: lf \ iMieil . tr.

4.

Staiizelseiie
mit / .N l! / >Ol« S .*Illiil\ !%, 1 »T
i.tMi'ii ! and Borns . I»an Pf “!
'/.um IsocIkmii!i iW .i i' tit*. \V«
nur gnriMit. r>n,.,- Kc«o-Scife
d« r und halb so l.utnr wie

istles S-ifiMipulvcr.
Qastav Erhol.C.Vf.PotteN

ISil l« 7
l’ ibrlk chcini «di reiner Kern
Kellen ii, (einer Toilette Keifet
Wir . burtcn . LunaunKo . f

Nieilerl.iee bei II*rrn
I . • aknsldarköhn , Uhr.!»

.tm . se 11, LVmbrich fl. Hl,

Für Weihnachten enipfeitle:

Grosser Posten

SCerren-Wster und Wal«Ms
von Jo bis 00 M(l1k

Jfnaben*P aletots und Elster
von 4,00 bis 20 Mark

soirlo sämtliche
Lodenjoppen, Boxener Mäntel, Kapes

Hosen und Westen
st ( bedeutend ermäastyten Freiten.

Anfertigung nach Muss in kürzester zeit.

Wfeinrkk kfehröter
Jlathausst âsse 7. Telefon 230.

IC* 7

V^ S. V n

fefmMl m
H m

warmen meine beliebten

KuElkaar-Sclali
aal Slielcll

bis 70 */, reine Wolle u. Kamelhaar, mit Fit*- und
Vacheledersohle,2mal genaht,hint .hoch gesehnitt.

«0 - 24 25—20 27—30 31—35 Damen Herren
1 LS 1. 88 1. 58 1. 78 2 . 35 2 . 75

Preiswerte abgestrppte

mit Ledersolile und
Filzfutter Paar

^l —2i>
> 1 . 88

98 1 mit Filz u. Ledersohle Pompon
,t s sehr preiswert

Paar . < J98

mit Lulerbesatz , Sealkinfutter
(mit Ledersohle und Absatz)
31 —35 Damen Herren

2 . 65 3 . 15 3 . 95

Preiswerte
Mt kdl!,'vlM»ÄdMMÄ| zEllM OMiMAMil
KiiS ' “ * •.A S # “ 1 n « by. <hmu,A, „ ah„ e 7 «.

EcLt BoxXatf Daratn-Scbnftr?.!ie fei| Extra starka Box Rakenstiefel
mit Derbyschnitt I mit Doppelsohle

arantie für jedes Paar >9  50 1 mod. Form, Ausnahme- OSO
Ausnahmepreis . ■ ® S preis ■ . slatt .H  12.50

HerriHflaissikgiie uni Lazareltpiitoflel
grosse Auswahl sehr preiswert.

Gr. Bleiche 10 Mainz

MUMM«Cretfilbank Wiesbaden.
Frledrlcbstrasse 6 . Telephon 66 ». 6604.

An- und Verkauf Ton Wertpapieren.
Günstige Verzinsung von Spareinlagen. miuiMum

Safes unter Mitverschluss des Mieters.

Erledigung aller bankgeschttfllichen Angelegenheiten.

iiiimiiiHiimmi
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